
InformatIonen aus der stadt LInnIch

Boslar – Ederen – Floßdorf – Gereonsweiler – Gevenich – Glimbach – Hottorf – Kofferen – Körrenzig – Linnich – Rurdorf – Tetz – Welz

Ein Produkt von

6. Jahrgang,  Nr. 3
25. März 2012

Stadtgarde Linnich freut sich 
auf eine „Superjeile Zick“

Foto: Jonel

Kartenvorverkauf für „Brings“ am Pfingstsamstag hat begonnen
Näheres im Innenteil…
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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen Über-
blick über die Geschicke 
unserer Stadt informieren. 
Wer vertiefende Informatio-
nen wünscht, kann auf um-
fangreiche Informationen 
im Internet zurückgreifen 
oder das persönliche Ge-
spräch im Rathaus suchen.

Drei wichtige Aufträge er-
teilte der Vergabeausschuss 
Ende Februar. Die Fremd-
wassermessungen und ihre 
Auswertungen sollen ausge-
schrieben werden. Im Be-
reich Rurstraße / Ewartsweg 
soll eine Winkelstützmauer 
errichtet werden und ein 
Organisationsgutachten für 
die Stadtverwaltung wird 
durch einen externen Gut-
achter erstellt.
Am selben Tag nahm der 
Ausschuss für Stadtentwick-
lung den endgültigen Ent-
wurf eines Einzelhandels-
konzeptes für die Stadt 
Linnich zur Kenntnis, um 
ihn zur Beratung in die 
Fraktionen zu verweisen. 
Außerdem wurde die Ver-
waltung beauftragt, zusam-
men mit der ULB des Krei-
ses Düren Erfahrungen aus 
anderen Kommunen über 
die Aufstellung und das 
„Handling“ eines Öko-Kon-

tos vorzulegen. Mit Mehr-
heit wurde die Eröffnung 
eines Bauleitverfahrens für 
bestimmte Parzellen in der 
Ortschaft Gereonsweiler 
beschlossen, die Kosten des 
Verfahrens müssen die 
Grundstückseigentümer tra-
gen. Schließlich soll die Ver-
waltung eine Prioritätenliste 
zum Breitbandausbau erar-
beiten.
Einen Tag später traf der 
Kultur- Sport- und Partner-
schaftsausschuss Entschei-
dungen zum 2. Bauabschnitt 
der ganzheitlichen Sanie-
rung des Hallenbades. Au-
ßerdem wurden Fraktions-
anträge und Anträge von 
Vereinen beraten und teil-
weise mit Empfehlungsbe-
schlüssen versehen. 
Mitte März kam der Finanz- 
und Personalausschuss zu 
weiteren Haushaltsberatun-
gen zusammen, Beschlüsse 
wurden nicht gefasst, der 
Ausschuss vertagte sich bis 
nach den Osterferien.
Im Schulausschuss am fol-
genden Tag ging es um die 
Erweiterung der EDV-Netz-
werke in der Hauptschule 
und in der Realschule. Dem 
Vorschlag der Verwaltung 
wurde einstimmig gefolgt. 
Die Gebühren für die Offe-
ne Ganztagsgrundschule 
wurden für Eltern mit höhe-
ren Einkünften einstimmig 
leicht erhöht. Im nichtöf-

fentlichen Teil erteilte der 
Schulausschuss einstimmig 
sein Einverständnis zur Be-
setzung der Schulleiterstelle 
an der Realschule. Außer-
dem folgte der Schulaus-
schuss einstimmig dem An-
trag der SPD-Fraktion, den 
Finanz- und Personalaus-
schuss zu bitten, die notwen-
digen Mittel für eine ge-
meinsame neue 
elektromechanische 
Schließanlage der Haupt- 
und Realschule bereitzustel-
len.

Im Zentrum der Diskussio-
nen im Schulausschuss stan-
den allerdings die Anmelde-
zahlen für unsere Schulen 
der Sekundarstufe I. Aus 
meiner Sicht sind die Zahlen 
erfreulich, die Hauptschule 
hat die notwendigen Anmel-
dungen für die reguläre Bil-
dung einer Eingangsklasse 
erreicht, an der Realschule 
können nach jetzigem Stand 
zwei Eingangsklassen mit 
jeweils 27 Schülerinnen und 
Schülern gebildet werden. 
Man muss die Zahlen auch 
vor dem Hintergrund sehen, 
dass die SPD Linnich die El-
tern im Internet und in ihren 
Publikationen ausdrücklich 
vor einer Anmeldung ihrer 
Kinder an Linnicher Schu-
len gewarnt hatte. „Das be-
deutet, dass Schülerinnen 
und Schüler, die im nächsten 

Schuljahr eingeschult wer-
den, ihre Schulzeit in einer 
sterbenden Schule zubrin-
gen werden.“
Inzwischen liegen auch erste 
Konzepte für in Entstehung 
befindliche Sekundarschu-
len vor. In Wermelskirchen 
hilft der Bielefelder Erzie-
hungswissenschaftler Achim 
Körbitz als ein Beauftragter 
der Landesregierung beim 
dortigen Konzept. Im Zent-
rum dieses Konzepts steht 
„Segel“. „Dieses selbst ge-
steuerte Lernen bedeutet, 
dass jeder Schüler oder auch 
jede Schülergruppe im Un-
terricht etwas anderes erar-
beitet. (…) Der Lehrer refe-
riert dabei nicht vor der 
Klasse, sondern er bewegt 
sich in der Einzelförderung 
und –forderung von Schüler 
zu Schüler.“ (Rheinische 
Post, 10. März 2012) In Wer-
melskirchen wird keine/r 
der bisherigen Haupt- und 
RealschullehrerInnen auto-
matisch in die neue Schul-
form übernommen, alle 
müssen sich neu bewerben 
und ihre Qualifikation für 
das neue Unterrichten nach-
weisen. Das ist allerdings 
nicht ganz einfach. „Die an-
gekündigten Fortbildungs-
kurse für neue Lehrer an 
Sekundarschulen können 
bis zum Herbst nicht finan-
ziert werden.“ (Aachener 
Zeitung, 16. März 2012).

Sicher ist inzwischen, dass 
die Klassenfrequenz von 25 
Schülerinnen und Schülern 
eine Mindestanzahl ist. In 
Jülich werden 29 – 30 Kin-
der pro Klasse ihre Förde-
rung erfahren. In zwei Jah-
ren werden dann die Kinder 
der Schirmerschule dazu 
kommen, da dann ein großer 
Teil der Förderschulen nach 
dem Willen der Landesre-
gierung aufgelöst wird.

Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, wünsche ich schöne 
Ostertage, den Kindern 
schöne Osterferien und der 
Werbegemeinschaft Linnich 
ein erfolgreiches Stadtfest 
am 21. und 22.April.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Mitteilungen aus der Verwaltung

Die Stadt Linnich sucht zum 1. April 2012

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in

befristet bis zum 31.07.2012 für die städt. Tageseinrichtung  „Rasselbande“ in Linnich. 

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden. 

Die Vergütung richtet sich nach Entgeltgruppe S 6 TVöD.  

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an den

Bürgermeister der Stadt Linnich

-Fachbereich 1-

Rurdorfer Str. 64

52441 Linnich

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Lohmann (Tel. 02462/9908-110) und 
Frau Hall (Tel. 02462/9908-112) gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
So 1
Mo 2 1 S
Di 3 1

?

Mi 4
Do 5
Fr 6 Karfreitag

Sa 7
So 8 Ostersonntag

Mo 9 Ostermontag

Di 10 2
Mi 11 2

?

Do 12
Fr 13 2
Sa 14 1,3,6 1
So 15
Mo 16 1 4
Di 17 1

?

Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 2
Di 24 2

?

Mi 25
Do 26
Fr 27 1
Sa 28
So 29
Mo 30 1

April

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten Gemeindegebiet
Schadstoffmobil (Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach Vereinbarung)
G Grünschnitt-Straßensammlung im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Kreis-Volkshochschule Düren
Weiterbildung in der Stadt Linnich

Das Teilchen Gottes
Nachdem Gott die physikalischen Elementarteilchen geschaffen hatte,
fiel ihm auf, dass er vergessen hatte, sie schwer zu machen. Deshalb
übergab er seinem Lieblingsteilchen Masse und forderte es auf, diese
gerecht unter allen Teilchen zu verteilen. Über den eigenwilligen
Gerechtigkeitssinn dieses "Higgs-Teilchens" zerbrechen sich Physiker
noch heute den Kopf. Beispielsweise bekamen die Photonen - das
sind Teilchen, aus denen unser Licht besteht - überhaupt keine Masse
ab. Und den Top-Quarks gab das Higgs 300.000-mal mehr Masse als
den Elektronen. Und für sich selbst zweigte es vermutlich den größten
Batzen ab. Denn wenn es nicht so schwer wäre, hätten Physiker es
mit dem alten CERN-Beschleuniger in Genf längst gefunden. Doch
jetzt sind sie ihm mit dem neuen Beschleuniger auf den Fersen.
Termin: Mi., 18.04.12, 19:30, 1x (2 UStd.)
Entgelt: 5 €
Leitung: Dr. Axel Tillemans
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: ohne Kurs-Nr.: 13-03-12

Lebendige Rur
für Familien mit (Vor-)Schulkindern
Wer versteckt sich da unter Steinen im Fluss? Strudelwurm und Bach-
flohkrebs warten darauf, entdeckt zu werden. Ob wir sie wohl finden?
Gemeinsam gehen wir auf Entdeckungsreise durch die wunderbare
Wasserwelt der Rur. Bitte Gummistiefel, Ersatzkleidung und ein klei-
nes Picknick mitbringen!
Termin: So., 01.07.12, 11-13:15, 1x (3 UStd.)
Entgelt: 6,50 € - Kinder frei!
Leitung: Uta Splettstößer, 02406-989604
Ort: LINNICH, Treffpunkt: B 57 an der Rurbrücke
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-06-12

Kochtreff
Brot und Brötchen zur Grillzeit
Bald ist wieder Grillsaison - Leckere Brote und Brötchen, die zu
Steaks, Würstchen und frischen Salaten passen. Wir fertigen gemein-
sam verschiedene Sorten, z.B. Zwiebel- und Speckbrötchen, Ba-
guettes oder Focaccia. Wir werden alles mit frischen Zutaten und

wertvollen Ölen zubereiten. Die Rezepte können mit nach Hause
genommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Frischhaltetüten, Schreibzeug und
ein Getränk.
Termin: Fr., 27.04.12, 18:30-21:30,

1x (4 UStd.)
Entgelt: 8,50 € + Lebensmittelumlage
Leitung: Marion Thiedmann, 02462-2640
Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-15-12

Bodyworks/Pilates
Termin: Mo., 16.04.12, 19:45-21:15,

10x (20 UStd.)
Entgelt: 43 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Realschule, Turnhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-21-12

Kreatives Stricken und Häkeln

Strick- und Häkelkurs für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Stricken liegt voll im Trend. Noch nie gab es so viele verschiedene
Garne.
In diesem Kurs erstellen wir Mode und Accessoires nach unseren
eigenen Vorstellungen, in dem wir sie stricken und häkeln. Der Kurs ist
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene geeignet.
Die Kursleiterin bittet um vorherige telefonische Kontaktaufnahme!

Termin: Do., 19.04.12, 19:30-21:45,
5x (15 UStd.)

Entgelt: 32,50 €
Leitung: Helga Effer, 02462-1370
Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-55-12

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, Haus D, 52348 Düren, Kreishaus, 02421-22 2876,
Fax: 02421-22 2062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de,
Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet:

www.vhs-kreis-dueren.de
Zweigstellenleitung:
Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt,

02454-935877 (privat), 02462- 9908115 (in dringenden Fällen, Stadtverwaltung)
E-Mail: mclemens@linnich.de

Wegen einer Perso-
nalversammlung 

bleiben das Rathaus 
und die Nebenstelle Al-
termarkt 5 am Mitt-
woch, 11. April 2012,
ab 13.30 Uhr geschlos-
sen.

Rathaus
bleibt
geschlossen
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Grußwort

Sicher ist inzwischen, dass 
die Klassenfrequenz von 25 
Schülerinnen und Schülern 
eine Mindestanzahl ist. In 
Jülich werden 29 – 30 Kin-
der pro Klasse ihre Förde-
rung erfahren. In zwei Jah-
ren werden dann die Kinder 
der Schirmerschule dazu 
kommen, da dann ein großer 
Teil der Förderschulen nach 
dem Willen der Landesre-
gierung aufgelöst wird.

Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, wünsche ich schöne 
Ostertage, den Kindern 
schöne Osterferien und der 
Werbegemeinschaft Linnich 
ein erfolgreiches Stadtfest 
am 21. und 22.April.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

So 1
Mo 2 1 S
Di 3 1

?

Mi 4
Do 5
Fr 6 Karfreitag

Sa 7
So 8 Ostersonntag

Mo 9 Ostermontag

Di 10 2
Mi 11 2

?

Do 12
Fr 13 2
Sa 14 1,3,6 1
So 15
Mo 16 1 4
Di 17 1

?

Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23 2
Di 24 2

?

Mi 25
Do 26
Fr 27 1
Sa 28
So 29
Mo 30 1

April

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten Gemeindegebiet
Schadstoffmobil (Standort und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter (nach Vereinbarung)
G Grünschnitt-Straßensammlung im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung

Kreis-Volkshochschule Düren
Weiterbildung in der Stadt Linnich

Das Teilchen Gottes
Nachdem Gott die physikalischen Elementarteilchen geschaffen hatte,
fiel ihm auf, dass er vergessen hatte, sie schwer zu machen. Deshalb
übergab er seinem Lieblingsteilchen Masse und forderte es auf, diese
gerecht unter allen Teilchen zu verteilen. Über den eigenwilligen
Gerechtigkeitssinn dieses "Higgs-Teilchens" zerbrechen sich Physiker
noch heute den Kopf. Beispielsweise bekamen die Photonen - das
sind Teilchen, aus denen unser Licht besteht - überhaupt keine Masse
ab. Und den Top-Quarks gab das Higgs 300.000-mal mehr Masse als
den Elektronen. Und für sich selbst zweigte es vermutlich den größten
Batzen ab. Denn wenn es nicht so schwer wäre, hätten Physiker es
mit dem alten CERN-Beschleuniger in Genf längst gefunden. Doch
jetzt sind sie ihm mit dem neuen Beschleuniger auf den Fersen.
Termin: Mi., 18.04.12, 19:30, 1x (2 UStd.)
Entgelt: 5 €
Leitung: Dr. Axel Tillemans
Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: ohne Kurs-Nr.: 13-03-12

Lebendige Rur
für Familien mit (Vor-)Schulkindern
Wer versteckt sich da unter Steinen im Fluss? Strudelwurm und Bach-
flohkrebs warten darauf, entdeckt zu werden. Ob wir sie wohl finden?
Gemeinsam gehen wir auf Entdeckungsreise durch die wunderbare
Wasserwelt der Rur. Bitte Gummistiefel, Ersatzkleidung und ein klei-
nes Picknick mitbringen!
Termin: So., 01.07.12, 11-13:15, 1x (3 UStd.)
Entgelt: 6,50 € - Kinder frei!
Leitung: Uta Splettstößer, 02406-989604
Ort: LINNICH, Treffpunkt: B 57 an der Rurbrücke
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-06-12

Kochtreff
Brot und Brötchen zur Grillzeit
Bald ist wieder Grillsaison - Leckere Brote und Brötchen, die zu
Steaks, Würstchen und frischen Salaten passen. Wir fertigen gemein-
sam verschiedene Sorten, z.B. Zwiebel- und Speckbrötchen, Ba-
guettes oder Focaccia. Wir werden alles mit frischen Zutaten und

wertvollen Ölen zubereiten. Die Rezepte können mit nach Hause
genommen werden.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtuch, Frischhaltetüten, Schreibzeug und
ein Getränk.
Termin: Fr., 27.04.12, 18:30-21:30,

1x (4 UStd.)
Entgelt: 8,50 € + Lebensmittelumlage
Leitung: Marion Thiedmann, 02462-2640
Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-15-12

Bodyworks/Pilates
Termin: Mo., 16.04.12, 19:45-21:15,

10x (20 UStd.)
Entgelt: 43 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881
Ort: LINNICH, Realschule, Turnhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-21-12

Kreatives Stricken und Häkeln

Strick- und Häkelkurs für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Stricken liegt voll im Trend. Noch nie gab es so viele verschiedene
Garne.
In diesem Kurs erstellen wir Mode und Accessoires nach unseren
eigenen Vorstellungen, in dem wir sie stricken und häkeln. Der Kurs ist
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene geeignet.
Die Kursleiterin bittet um vorherige telefonische Kontaktaufnahme!

Termin: Do., 19.04.12, 19:30-21:45,
5x (15 UStd.)

Entgelt: 32,50 €
Leitung: Helga Effer, 02462-1370
Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-55-12

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, Haus D, 52348 Düren, Kreishaus, 02421-22 2876,
Fax: 02421-22 2062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de,
Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet:

www.vhs-kreis-dueren.de
Zweigstellenleitung:
Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt,

02454-935877 (privat), 02462- 9908115 (in dringenden Fällen, Stadtverwaltung)
E-Mail: mclemens@linnich.de

Wegen einer Perso-
nalversammlung 

bleiben das Rathaus 
und die Nebenstelle Al-
termarkt 5 am Mitt-
woch, 11. April 2012,
ab 13.30 Uhr geschlos-
sen.

Rathaus
bleibt
geschlossen Sabine Labow

Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf
02462 – 90041
02462 – 90042
rechtsanwaeltin@labow.de
nach Vereinbarung

Rechtsanwältin

rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht

www.

Tel.
Fax
E-Mail
Termine

§
§
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Wir gratulieren herzlich 
zum Geburtstag
Bürgermeister Wolfgang 

Witkopp und die Orts-
vorsteher gratulieren herz-
lich:

Herrn Josef Obers, Glimba-
cher Straße 11, Körrenzig, 
der am 25.3. 82 Jahre alt 
wird, 
Herrn Günther Weber, 
Neußer Straße 59, Kofferen, 
der am 27.3. 87 Jahre alt wird, 
Frau Elisabeth Noven, Kof-
ferener Straße 8, Körrenzig, 
die am 30.3. 96 Jahre alt 
wird, 

Herrn Kaspar Nießen, 
Denkmalstraße 1, Ederen, 
der am 31.3. 80 Jahre alt 
wird, 
Herrn Konrad Klüttermann, 
Schmiedegasse 9, Gereons-
weiler, der am 1.4. 89 Jahre 
alt wird, 
Frau Josefine Wischollek, 

Rotdornweg 3, die am 1.4. 86 
Jahre alt wird, 
Frau Barbara Matzerath, 
Kutschstraße 20, Körrenzig, 
die am 5.4. 87 Jahre alt wird, 
Herrn Josef Breuer, Kutsch-
straße 43, Körrenzig, der am 
6.4. 84 Jahre alt wird, 
Herrn Otto Hälke, Bergstra-
ße 21, Hottorf, der am 7.4. 98 
Jahre alt wird, 

Herrn Karl Völker, Neußer 
Straße 73, Kofferen, der am 
7.4. 87 Jahre alt wird, 
Frau Maria Latten, Dorf-
platz 32, Ederen, die am 9.4. 
83 Jahre alt wird, 
Herrn Heinrich Scherberich, 
Aachener Ende 35, Ederen, 
der am 10.4. 89 Jahre alt 
wird, 
Herrn Hermann Esser, Wil-
helm-Busch-Straße 6, der 
am 15.4. 92 Jahre alt wird, 
Frau Maria Heidel, Mahrs-

traße 41, die am 15.4. 90 Jah-
re alt wird, 
Frau Odilia Zabel, Am 
Damm 19, Tetz, die am 17.4. 
84 Jahre alt wird, 
Herrn Wilhelm Dolfen, Ger-
hart-Hauptmann-Straße 10, 
der am 19.4. 81 Jahre alt 
wird, 

Herrn Franz Korsten, Rur-
talstraße 26, Rurdorf, der am 
23.4. 85 Jahre alt wird, 
Herrn Rudolf Schwerdtfe-
ger, Fahlenberg 56, Welz, der 
am 24.4. 84 Jahre alt wird, 
Frau Rosa Sauer, Jan-von-
Werthstraße 2, die am 25.4. 
84 Jahre alt wird, 
Herrn Arnold Steufmehl, 
Mühlenfalder 3, Tetz, der am 
26.4. 80 Jahre alt wird, 
Frau Gertrud Offermanns, 
Brunnenstraße 57, Ederen, 
die am 28.4. 84 Jahre alt 
wird.

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 29. April 
2012.
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donners-
tag, 19. April 2012.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Ad-
ressen einzusenden oder per Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo – Rur-
dorfer Straße 64, 52441 Linnich. Stadtverwaltung Lin-
nich, Fachbereich 1 – Linfo – Postfach 12 40, 52438 Lin-
nich, Telefon: 0 24 62/99 08 – 114
E-Mail: linfo@linnich.de

Redaktionsschluss

Rentensprechtage

Die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) 

Rheinland bietet auch im 
Jahr 2012 eine Rentenbera-
tung in Linnich an.
Diese wird im Rathaus, Rur-
dorfer Straße 64, durchge-
führt am:
17.04.; 15.05.; 19.06.; 17.07.; 
21.08.; 18.09.; 16.10.; 20.11.; 
18.12. jeweils in der Zeit von 
08.30 - 12.30 Uhr - ohne Ter-
minabsprache - und 13.30 - 
15.15 Uhr - mit terminlicher 
Vereinbarung.

Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit 
Frau Krüger, Tel.9908322 
oder Herrn Wünsche, 
Tel.9908321 vor.

Rentenanträge, Kontenklä-
rungen, etc. werden auch 
weiterhin im Versicherungs-
amt in der Außenstelle -Al-
termarkt 5- vorgenommen. 
Die Bearbeitung Ihrer An-
liegen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Die Termine im Überblick

Fraktionen im Stadtrat

CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der 
CDU-Fraktion finden mon-
tags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im Frak-
tionszimmer, Zimmer 003 
im Erdgeschoss des Rathau-
ses, statt.

SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt zur 
Sprechstunde im SPD- Frak-
tionszimmer, Rathaus ein:  
Mo 02. Apr 18:00 Uhr
Mo 07. Mai 18:00 Uhr
Mo 11. Jun 18:00 Uhr
Mo 02. Jul 18:00 Uhr 
Mo 06. Aug 18:00 Uhr
Mo 10. Sep 18:00 Uhr
Mo 08. Okt 18:00 Uhr
Mo 05. Nov 18:00 Uhr
Mo 10. Dez 18:00 Uhr

PKL- Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stun-
den für die Bürger da.
Im Rahmen besserer Er-
reichbarkeit für den Bürger 
stellt die UWG-PKL in Lin-
nich zukünftig die Sprech-
stunden im Fraktionszim-
mer im Rathaus in Linnich 
ein und ist ab sofort unter 

der Tel.-Nr.: 0170/4819780 
rund um die Uhr für die Lin-
nicher Bevölkerung erreich-
bar. 
Unter genannter Tel.-Nr. 
können dann dringende Fra-
gen sofort beantwortet wer-
den oder es wird ein persön-
licher Termin vereinbart 
werden, der selbstverständ-
lich auch Vorort wahrge-
nommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich 
unter Ihren Kontakten: PKL 
= 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 

FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstun-
den an jedem Mittwoch in 
geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frakti-
onszimmer Nr. 010 im Rat-
haus.

Die Sprechzeiten im Überblick

Die Sammelstelle für Elektrokleingeräte in Gereons-
weiler ist ab April 2012 in der Fuchsgracht 28 ein-

gerichtet.

Neue  Sammelstelle

Neuer Name für das 
Linnicher Hallenbad gesucht

Der erste Bauabschnitt 
am Hallenbad Linnich 

wird in Kürze beendet. Die 
zweite Sanierungsphase 
wird zurzeit eingehend ge-
plant und alle Vorbereitun-
gen getroffen, damit diese 
schnellstmöglich vollzogen 
werden kann.
In die Planungen wird auch 
ein neuer Schriftzug für das 

Bad einbezogen.
Nach der Fertigstellung soll 
das Hallenbad einen neuen 
Namen erhalten.
Hier sind nun Sie gefragt!
Senden Sie mir Ihre Vor-
schläge für einen neuen Na-
men bis zum 17.04.2012,
per Post an die Stadt Lin-
nich, Fachbereich 1, Rurdor-
fer Straße 64 in 52441 Lin-

nich oder per Email an 
kschmalen@linnich.de.
Die besten Vorschläge wer-
den zur Abstimmung im 
Linfo am 29.04.2012 vorge-
stellt.
Der/die Gewinner/in soll na-
türlich nicht leer ausgehen. 
Am Tag der Neueröffnung 
wartet ein Überraschungs-
preis. 

Jetzt mitmachen und Überraschungspreis gewinnen!

Namens-Vorschläge für das Linnicher Hallenbad werden bis 17. April erbeten.

Löschen wie beim richtigen Einsatz 
ist jetzt auch im FTZ möglich
Wenn ein Haus brennt, 

ist der undurchsichti-
ge, tödliche Rauch die größ-
te Gefahr für die Menschen; 
für die Feuerwehr zählt 
dann jede Sekunde. Um für 
diesen Ernstfall gerüstet zu 
sein, müssen Atemschutzträ-
ger regelmäßig unter realis-
tischen Einsatzbedingungen 
trainieren. Dafür fuhren die 
rund 1400 freiwilligen Feu-
erwehrleute aus dem Kreis 
Düren bislang in die Nieder-
lande zu der für sie nächst-
gelegenen zugänglichen 
Übungsanlage. Ab sofort 
können sie vor der Haustür 
trainieren: Am Mittwoch 
überreichte Landrat Wolf-
gang Spelthahn dem Stell-
vertretenden Kreisbrand-
meister Hans-Peter 
Herkenrath das Steuerpult 
für die Brandsimulationsan-
lage im Feuerschutztechni-
schen Zentrum (FTZ) des 
Kreises Düren in Stockheim. 
Dort wurden drei Spezial-
container installiert, in de-
nen Feuer und Rauchnebel 
auf Knopfdruck erscheinen. 
Garage, Küche und Wohn-
zimmer sind als Übungssze-
narien vorhanden. Wie die 
Feuerwehrleute im Übungs-

Die Eheleute Hubert Konrad und Berta Maria Spengler, geb. Mertens, wohnhaft Dorfstraße 
19 in Hottorf, feierten am 17.02.2012 das Fest der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und Ortsvorsteher Konrad Philippen überbringen hierzu die Glückwünsche der 
Stadt Linnich.

Glückwunsch zur Goldhochzeit
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Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 29. April 
2012.
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donners-
tag, 19. April 2012.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Ad-
ressen einzusenden oder per Mail zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo – Rur-
dorfer Straße 64, 52441 Linnich. Stadtverwaltung Lin-
nich, Fachbereich 1 – Linfo – Postfach 12 40, 52438 Lin-
nich, Telefon: 0 24 62/99 08 – 114
E-Mail: linfo@linnich.de

Redaktionsschluss

Rentensprechtage

Die terminliche Vereinba-
rung nehmen Sie bitte mit 
Frau Krüger, Tel.9908322 
oder Herrn Wünsche, 
Tel.9908321 vor.

Rentenanträge, Kontenklä-
rungen, etc. werden auch 
weiterhin im Versicherungs-
amt in der Außenstelle -Al-
termarkt 5- vorgenommen. 
Die Bearbeitung Ihrer An-
liegen erfolgt nach einem 
beiderseitig abgestimmten 
Termin.

Die Termine im Überblick

Fraktionen im Stadtrat

der Tel.-Nr.: 0170/4819780 
rund um die Uhr für die Lin-
nicher Bevölkerung erreich-
bar. 
Unter genannter Tel.-Nr. 
können dann dringende Fra-
gen sofort beantwortet wer-
den oder es wird ein persön-
licher Termin vereinbart 
werden, der selbstverständ-
lich auch Vorort wahrge-
nommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich 
unter Ihren Kontakten: PKL 
= 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 

FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstun-
den an jedem Mittwoch in 
geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frakti-
onszimmer Nr. 010 im Rat-
haus.

Die Sprechzeiten im Überblick

Die Sammelstelle für Elektrokleingeräte in Gereons-
weiler ist ab April 2012 in der Fuchsgracht 28 ein-

gerichtet.

Neue  Sammelstelle

Löschen wie beim richtigen Einsatz 
ist jetzt auch im FTZ möglich
Wenn ein Haus brennt, 

ist der undurchsichti-
ge, tödliche Rauch die größ-
te Gefahr für die Menschen; 
für die Feuerwehr zählt 
dann jede Sekunde. Um für 
diesen Ernstfall gerüstet zu 
sein, müssen Atemschutzträ-
ger regelmäßig unter realis-
tischen Einsatzbedingungen 
trainieren. Dafür fuhren die 
rund 1400 freiwilligen Feu-
erwehrleute aus dem Kreis 
Düren bislang in die Nieder-
lande zu der für sie nächst-
gelegenen zugänglichen 
Übungsanlage. Ab sofort 
können sie vor der Haustür 
trainieren: Am Mittwoch 
überreichte Landrat Wolf-
gang Spelthahn dem Stell-
vertretenden Kreisbrand-
meister Hans-Peter 
Herkenrath das Steuerpult 
für die Brandsimulationsan-
lage im Feuerschutztechni-
schen Zentrum (FTZ) des 
Kreises Düren in Stockheim. 
Dort wurden drei Spezial-
container installiert, in de-
nen Feuer und Rauchnebel 
auf Knopfdruck erscheinen. 
Garage, Küche und Wohn-
zimmer sind als Übungssze-
narien vorhanden. Wie die 
Feuerwehrleute im Übungs-

container vorgehen, wird 
dokumentiert, damit in der 
Manöverkritik aus mögli-
chen Fehlern gelernt wer-
den kann. Anders als im 
Ernstfall gibt es im FTZ 
eine zweite Chance. Die 
Steuerung der Gasbrenner 
ermöglicht es, Brandsituati-
onen exakt zu wiederholen. 
900.000 Euro hat der Kreis 
Düren in das Projekt inves-
tiert, das unter Federfüh-
rung der kreiseigenen GIS 
mbH, Gesellschaft für Infra-
strukturvermögen, umge-
setzt wurde. „Dieses Geld ist 
gut angelegt: Indem wir für 
die Feuerwehrleute best-
mögliche Trainingsbedin-
gungen geschaffen haben, 
erhöhen wir letztlich die Si-
cherheit für unsere Bürge-
rinnen und Bürger“, stellte 
der Landrat bei offiziellen 
Übergabe fest. 
Dazu waren nicht nur zahl-
reiche Bürgermeister er-
schienen, sondern auch Ver-
treter der Kreise Euskirchen 
und Heinsberg sowie der 
Städteregion Aachen. Deren 
Freiwilligen Feuerwehren 
werden die Brandsimulati-
onsanlage künftig ebenfalls 
nutzen, dadurch kürzere 

Wege haben und letztlich 
zur Kostendeckung beitra-
gen. Das gleiche gilt auch für 
die Werksfeuerwehren von 
SIG Combibloc, dem For-
schungszentrum Jülich, Ne-
apco sowie RWE Power. 
Die Container leiden unter 
dem Dauerfeuer übrigens 
nicht, sie sind „unkaputtbar“. 

Einen Mehrwert für die 
Ausbildung der Feuerwehr-
leute stellen zudem die Be-
gehbarkeit der Dächer und 
die zahlreichen Angriffswe-
ge dar. Zudem wurde eine 
überirdische Kanal- und 
Schachtanlage mit der 
Brandsimulationsanlage 
kombiniert. 

Für die ehrenamtlich tätigen 
Feuerwehrleute waren die 
„Auslandseinsätze“ in Mar-
graten bislang immer mit 
viel Zeit, Fahrt und Materi-
alaufwand verbunden. Die 
Übung unter realistischen 
Einsatzbedingungen ist für 
Atemschutzträger einmal 
pro Jahr vorgeschrieben. 

Während aus der Brandsimulationsanlage schon Rauch quillt, überreicht Landrat Wolfgang 
Spelthahn dem Stellvertretenden Kreisbrandmeister Hans-Peter Herkenrath das Steuerpult, 
mit dem sich das Feuer manuell an- und abstellen lässt. 

Die Eheleute Hubert Konrad und Berta Maria Spengler, geb. Mertens, wohnhaft Dorfstraße 
19 in Hottorf, feierten am 17.02.2012 das Fest der Goldhochzeit. Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und Ortsvorsteher Konrad Philippen überbringen hierzu die Glückwünsche der 
Stadt Linnich.

Glückwunsch zur Goldhochzeit

Energetische Sanierung 
von Wohngebäuden 

Für die energetische Sa-
nierung von Eigenhei-

men, Mietwohnungen und 
vollstationären Dauerpfle-
geeinrichtungen, deren Bau-
antrag vor dem 1.1.1995 ge-
stellt wurde, stehen dem 
Kreis Düren aus Mitteln des 
Wohnraumförderpro-
gramms 2012 Fördermittel 
in Höhe von insgesamt 1,2 
Millionen Euro zur Verfü-
gung.

Energiegutachten

Grundlage für eine Förde-
rung bildet das sogenannte 
Energiegutachten bzw. der 
Energieausweis über den 
berechneten Energiebedarf. 
So können unter anderem 
die Außenwanddämmung, 
der Einbau von wärmedäm-
menden Fenstern und Türen, 
die Dämmung des Daches 
oder der obersten Geschoss-
decke, die Verbesserung und 
der erstmalige Einbau von 
Heizungs- und Warmwasser-
anlagen (auch unter Einsatz 

erneuerbarerer Energien), 
die Dämmung der Kellerde-
cke und der Einbau mecha-
nischer Lüftungsanlagen ge-
fördert werden.
Die Förderung erfolgt in 
Form eines Darlehens und 
beträgt 80% der förderfähi-
gen Bau- und Baunebenkos-
ten, höchstens jedoch 40.000 
Euro pro Wohnung. Das 
Darlehen wird bei einer 
Laufzeit von 15 oder 20 Jah-
ren mit 0,5% verzinst. Ne-
ben der Verzinsung ist ein 
Verwaltungskostenbeitrag 
von ebenfalls 0,5% und ein 
Tilgungsbetrag von 2% zu 
entrichten. Der Auszah-
lungsbetrag des Darlehens 
beträgt 99,6%. 

Weitere Infos

Einzelheiten zu einer mögli-
chen Förderung erhalten In-
teressierte im Kreishaus bei 
den Mitarbeitern des Sach-
gebietes Wohnungswesen 
der Kreisverwaltung Düren 
unter den Telefonnummer 
02421 / 22 27 10 und 22 27 14.

Fördermittel in Höhe von 1,2 Millionen Euro
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SENIOREN AKTIV IN LINNICH

Seit 2011 gibt es eine gültige Fassung für einen Seniorenrat der
Stadt Linnich.
Nur ……. leider fehlt der Seniorenrat, der diese Fassung
umsetzen kann!

Der kleine Arbeitskreis Seniorenrat ist auf der Suche nach geeigneten, engagierten Kandidaten
aus allen Ortsteilen, die zur Stadt Linnich gehören.

Zur Unterstützung sind noch weitere aktive, jung gebliebene Senioren gesucht, die das Leben
der älteren Menschen in Linnich bereichern und verändern möchten.

Die Belange und Interessen älterer Menschen sollen in Linnich gebündelt und vertreten werden.

Welche Aufgabenbereiche hat der Seniorenrat?

Soziales

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Bedarfe der älteren Menschen im Bereich Soziales an die
politischen Entscheidungsträger und Anbieter vermitteln

Kooperationen mit Akteuren im Bereich Soziales aufbauen
und pflegen

Einzelfallhilfe

Beratung in Sprechstunden

Vermittlung von Betreuung und Hilfen

Kontaktaufbau und -pflege zu älteren Migrantinnen und
Migranten

Anregung von Hilfe zur Selbsthilfe

Kultur und Bildung

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Kooperation mit Akteurinnen sowie Akteuren im Bereich
Kultur und Bildung aufbauen und pflegen

Bildungsangebote für Seniorinnen und Senioren erhalten
sowie verbreitern

Zugang zu kulturellen Einrichtungen erleichtern

Generationsübergreifendes Lernen, z.B. Schulen anregen

Alltagskultur mit jüngeren Menschen diskutieren und ggf.
vermitteln helfen

Mediennutzung fördern

Kulturveranstaltungen und Kulturprogramme initiieren

Exkursionen initiieren, in Kooperation mit Bildungsträgern

Kontakte zu Seniorenvertretungen in Partnerstädten
organisieren

Stadtentwicklung Wohnen und Umwelt

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Bedarfe der älteren Menschen an Stadtentwicklung, Wohnen
und Umwelt an die politischen Entscheidungsträger vermitteln

Kooperation mit Akteurinnen sowie Akteuren im Bereich
Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt aufbauen und pflegen

Im Vorfeld von und bei Planungen zum Wohnen im Ater in
Linnich mitwirken

Altengerechtes Wohnen initiieren

Generationsübergreifendes Wohnen thematisieren

Sicherheitsbedarfe älterer Menschen thematisieren und
diskutieren

Barrierefreie Zugänge im Wohn- und Stadtbereich

Wohnumfeldverbesserungen anregen

Veranstaltungen zum Thema Wohnen im Alter initiieren

Verkehr und Mobilität

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Bedarfe der älteren Menschen im Bereich Verkehr und
Mobilität an die politischen Entscheidungsträger vermitteln

Kooperation mit Akteurinnen sowie Akteuren im Bereich
Verkehr und Mobilität aufbauen und pflegen

Mobilitätsangebote sichern helfen

Sicherheit im Straßenverkehr thematisieren

Gefahrenstellen thematisieren

Verbesserung der Verkehrswege und – Anlagen anregen

Erhalt und Ausbau von Straßenmöbeln unterstützen

Schulungen an Fahrkartenautomaten anregen, in
Kooperation anbieten

PC-Nutzung zur Mobilitätsplanung und -nutzung
unterstützen, z.B. durch Schulungsangebote in Kooperation

Sport, Gesundheit und Pflege

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Mitarbeit in Pflegekonferenzen, dies ist gesetzlich
vorgeschrieben!
(laut § 5 Landespflegegesetzes NRW sind
Seniorenvertretungen Mitglied der Pflegekonferenz!)

Kontaktpflege zu Heimbewohnerinnen und Heimbewohnern

Beratung von und Mitwirkung in Heimbeiräten

Mitarbeit in Gesundheitskonferenzen

Angebote der Prävention initiieren

Seniorensport in Sportvereinen initiieren und fördern

Medizinische Versorgung mitsichern

Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit als zentrales Aufgabenfeld der
Seniorenvertretung definieren

Mögliche Inhalte:

Kontakte zur örtlichen Presse aufbauen und pflegen

Beteiligung an und Nutzung von Zeitschrift der
Landesseniorenvertretung NRW: NUN REDEN WIR
für die Stadt Linnich

Mediennutzung bei der Öffentlichkeitsarbeit fördern

Eigene Öffentlichkeitsarbeit (z.B. durch die Herausgabe
einer eigenen Zeitung)

Veranstaltungen

Die Inhalte der Aufgabenbereiche kann der Seniorenrat je nach Anregung und Bedarf aus der
Bevölkerung selbst bestimmen.

Sind Sie Senior oder Seniorin in Linnich? Ist Ihr Interesse geweckt?

ANSPRECHPARTNERIN IM RATHAUS:

Gleichstellungs-Jugend und Seniorenbeauftregte
Karin Krüger
Email: kkrueger@linnich.de
Tel: 02462 9908 517
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SENIOREN AKTIV IN LINNICH

Seit 2011 gibt es eine gültige Fassung für einen Seniorenrat der
Stadt Linnich.
Nur ……. leider fehlt der Seniorenrat, der diese Fassung
umsetzen kann!

Der kleine Arbeitskreis Seniorenrat ist auf der Suche nach geeigneten, engagierten Kandidaten
aus allen Ortsteilen, die zur Stadt Linnich gehören.

Zur Unterstützung sind noch weitere aktive, jung gebliebene Senioren gesucht, die das Leben
der älteren Menschen in Linnich bereichern und verändern möchten.

Die Belange und Interessen älterer Menschen sollen in Linnich gebündelt und vertreten werden.

Welche Aufgabenbereiche hat der Seniorenrat?

Soziales

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Bedarfe der älteren Menschen im Bereich Soziales an die
politischen Entscheidungsträger und Anbieter vermitteln

Kooperationen mit Akteuren im Bereich Soziales aufbauen
und pflegen

Einzelfallhilfe

Beratung in Sprechstunden

Vermittlung von Betreuung und Hilfen

Kontaktaufbau und -pflege zu älteren Migrantinnen und
Migranten

Anregung von Hilfe zur Selbsthilfe

Kultur und Bildung

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Kooperation mit Akteurinnen sowie Akteuren im Bereich
Kultur und Bildung aufbauen und pflegen

Bildungsangebote für Seniorinnen und Senioren erhalten
sowie verbreitern

Zugang zu kulturellen Einrichtungen erleichtern

Generationsübergreifendes Lernen, z.B. Schulen anregen

Alltagskultur mit jüngeren Menschen diskutieren und ggf.
vermitteln helfen

Mediennutzung fördern

Kulturveranstaltungen und Kulturprogramme initiieren

Exkursionen initiieren, in Kooperation mit Bildungsträgern

Kontakte zu Seniorenvertretungen in Partnerstädten
organisieren

Stadtentwicklung Wohnen und Umwelt

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Bedarfe der älteren Menschen an Stadtentwicklung, Wohnen
und Umwelt an die politischen Entscheidungsträger vermitteln

Kooperation mit Akteurinnen sowie Akteuren im Bereich
Stadtentwicklung, Wohnen und Umwelt aufbauen und pflegen

Im Vorfeld von und bei Planungen zum Wohnen im Ater in
Linnich mitwirken

Altengerechtes Wohnen initiieren

Generationsübergreifendes Wohnen thematisieren

Sicherheitsbedarfe älterer Menschen thematisieren und
diskutieren

Barrierefreie Zugänge im Wohn- und Stadtbereich

Wohnumfeldverbesserungen anregen

Veranstaltungen zum Thema Wohnen im Alter initiieren

Verkehr und Mobilität

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Bedarfe der älteren Menschen im Bereich Verkehr und
Mobilität an die politischen Entscheidungsträger vermitteln

Kooperation mit Akteurinnen sowie Akteuren im Bereich
Verkehr und Mobilität aufbauen und pflegen

Mobilitätsangebote sichern helfen

Sicherheit im Straßenverkehr thematisieren

Gefahrenstellen thematisieren

Verbesserung der Verkehrswege und – Anlagen anregen

Erhalt und Ausbau von Straßenmöbeln unterstützen

Schulungen an Fahrkartenautomaten anregen, in
Kooperation anbieten

PC-Nutzung zur Mobilitätsplanung und -nutzung
unterstützen, z.B. durch Schulungsangebote in Kooperation

Sport, Gesundheit und Pflege

Mitarbeit im entsprechenden Ausschuss der Stadt Linnich

Mögliche Inhalte:

Mitarbeit in Pflegekonferenzen, dies ist gesetzlich
vorgeschrieben!
(laut § 5 Landespflegegesetzes NRW sind
Seniorenvertretungen Mitglied der Pflegekonferenz!)

Kontaktpflege zu Heimbewohnerinnen und Heimbewohnern

Beratung von und Mitwirkung in Heimbeiräten

Mitarbeit in Gesundheitskonferenzen

Angebote der Prävention initiieren

Seniorensport in Sportvereinen initiieren und fördern

Medizinische Versorgung mitsichern

Öffentlichkeitsarbeit

Öffentlichkeitsarbeit als zentrales Aufgabenfeld der
Seniorenvertretung definieren

Mögliche Inhalte:

Kontakte zur örtlichen Presse aufbauen und pflegen

Beteiligung an und Nutzung von Zeitschrift der
Landesseniorenvertretung NRW: NUN REDEN WIR
für die Stadt Linnich

Mediennutzung bei der Öffentlichkeitsarbeit fördern

Eigene Öffentlichkeitsarbeit (z.B. durch die Herausgabe
einer eigenen Zeitung)

Veranstaltungen

Die Inhalte der Aufgabenbereiche kann der Seniorenrat je nach Anregung und Bedarf aus der
Bevölkerung selbst bestimmen.

Sind Sie Senior oder Seniorin in Linnich? Ist Ihr Interesse geweckt?

ANSPRECHPARTNERIN IM RATHAUS:

Gleichstellungs-Jugend und Seniorenbeauftregte
Karin Krüger
Email: kkrueger@linnich.de
Tel: 02462 9908 517
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Veranstaltungskalender der Stadt Linnich
Wöchentliche 
Veranstaltungen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt, 
Information: Henny Selter 
02462 / 4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18.30 – 19.00 Uhr, 
19.00 – 19.30 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg, Information: Henny 
Selter 02462/ 4361

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr; 
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den 
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information: 
Henny Selter 02462 / 4361

mittwochs
Linnicher Radler-Treff, 
14.30 Uhr, Treffpunkt Place 
de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für 
zwei bis drei Stunden ge-
mütlich ca. 22 – 33 km durch 
unsere schöne Umgebung 
radeln. Der „Linnicher Rad-
ler-Treff ist offen für alle, die 
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben. 
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“, 19.00 – 20.00 
Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im 

Hallenbad. Infos: Josef 
Bocks, Tel. 02462/6186

freitags
Skatspielen für Jedermann. 
Immer freitags von 18.30 – 
22.00 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Treffpunkt“ in Lin-
nich-Tetz - außer an Feier-
tagen

Borderliners Anonymous 
Düren, jeden 2. +  4. Freitag/ 
Monat um 18.00 Uhr in den 
Räumen des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren, 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Düren, 024 21 – 489 
211, selbsthilfe-dueren@pa-
ritaet-nrw.org

Weitere Veranstaltungen

MÄRZ
Sonntag, 25.03.2012 
Bruderschaftseinkehrtag 
der St. Marg. Schützen 
Kofferen
Mittwoch, 28.03.2012
19.30 Uhr Gruppenabend 
der Diabetiker-Selbsthilfe-
gruppe, Ortsgruppe Linnich, 
ev. Gemeindezentrum, Al-
termarkt 10
Samstag, 31.03.2012
10.00 Uhr Frühjahrsinstand-
setzung des TC Schwarz-
Gold Linnich
15.00 Uhr Ostereierschie-
ßen der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Gevenich 
für Jung und 

Alt, Bürgerhalle Gevenich 
APRIL
Sonntag, 01.04.2012 
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Montag, 02.04.2012
18.00 Uhr Schießtraining 
der Linnicher Schützengil-
de, Schützenhaus
Donnerstag, 05.04.2012
Ostereier schießen der St. 
Marg. Schützen Kofferen
Manöverkritik des AKV 
Linnich, 19.30 Uhr bei Karla 
und Röschen
Freitag,06.04.2012
Fischessen der Freiw. Feuer-
wehr Kofferen
Montag, 09.04.2012
Gründungstag der St. Marg. 
Schützen Kofferen
Mo.-So., 09.-15.04.2012
Fahrt nach Tannheim, 
Trommlerkorps Kofferen
Mittwoch, 11.04.2012
19.00 Uhr Vortrag im Linni-
cher Rathaus, „Werden wir 
gut informiert?- Was Medi-
en leisten (sollten)“, Rotary 
Club Düren und Heinsberg
Sonntag, 15.04.2012
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
11.00 Uhr Offizielle Saison-
eröffnung des TC Schwarz-
Gold Linnich
Fr.-So., 21.-22.04.2012
Stadtfest und 24. Auto- und 
Caravanschau in Linnich
Sonntag 22.04.2012
13-18 Uhr Verkaufsoffener 
Sonntag in Linnich
Dienstag, 24.04.2012

19.00 Uhr Jahreshauptver-
sammlung Turn- und Gym-
nastikverein Tetz, Rurauen-
halle
10.00 Uhr Sportwarttreffen 
des TC Schwarz-Gold Lin-
nich
Mittwoch, 25.04.2012
19.30 Uhr Nächster Grup-
penabend der Diabetiker-
Selbsthilfegruppe- Orts-
gruppe Linnich, ev. 
Gemeindezentrum, Alter-
markt 10 
Samstag, 28.04.2012 
Rurdorf-Special No. 7 (Just 
Pink), Schützenhaus
Caribbean Night des Jung-
gesellenvereins Körrenzig
Sonntag, 29.04.2012
Beginn der Medenspiele des 
TC Schwarz-Gold Linnich
10.00 Uhr Vollversammlung 
der St. Hubertus Schützen-
bruderschaft Gevenich, Bür-
gerhalle Gevenich
Montag, 30.04.2012
Maibaum aufstellen durch 
den Junggesellenverein Kör-
renzig, Ecke Hauptstraße
Tanz in den Mai durch den 
Verein, Rettet die alte Kir-
che Körrenzig, Gemeinde-
zentrum
Maibaum setzen des Fw-
Fördervereins Kofferen

MAI
Samstag, 05.05.2012 
Maifest des Junggesellen-
vereins Körrenzig, Festzelt 
Bolzplatz
10.00 Uhr Biker-Gottes-

dienst der ev. Kirche, Alter-
markt
Sonntag, 06.05.2012
10.15 Uhr Begleitung der 
Kommunionkinder zur Hl. 
Messe, ab Alte Kirche, St. 
Antonius Schützenbruder-
schaft Körrenzig
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet

Fr.-So., 11.-13.05.2012
Patronatsfest, Frühkirmes in 
Rurdorf
Donnerstag, 17.05.2012
14.30 Uhr Antreten der 
Schützenbrüder der St. An-
tonius Schützenbruder-
schaft zum Festzug, im An-
schluss Ermittlung der 
neuen Majestäten auf dem 
Platz hinter dem Gemeinde-
zentrum
Familien- und Vatertagsfest 
des FC 06 Rurdorf, Sport-
platz
Vatertag am Sportplatz, 
Sportverein Kofferen
Samstag, 19.05.2012
75 Jahre ASV Rurdorf, 
Schützenhaus
Sonntag, 20.05.2012
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Samstag, 26.05.2012 
20.30 Uhr Konzert mit der 
kölschen Kultband „Brings“, 
Festzelt Place de Lesquin 
anl. des Jubiläums der Linni-
cher Stadtgarde 
Sa.-So., 26.-27.05.2012
Pfingstfete des Fw- Förder-
vereins Kofferen

Datum Bezeichnung Beginn Sitzungsort

Do 29.03.2012 Stadtrat 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Do 19.04.2012 Bau- und Umweltausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Do 26.04.2012 Werksausschuss 18:00 Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Ehrenamtlich tätige Sprachpaten 
in Linnich gesucht

Die Regionale Arbeits-
stelle zur Förderung 

von Kindern und Jugendli-
chen aus Zuwandererfami-
lien – RAA - Kreis Düren 
hat ein neues Patenprojekt 
entwickelt: SmiLe - Sprach-
bildung mit individuellem 
Lernerfolg. Ziel des Projek-
tes ist es, Kinder und Ju-
gendliche, die über keine 
oder nur geringfügige 
Deutschkenntnisse verfü-
gen, mit ehrenamtlichen 
Sprachpaten zu unterstüt-
zen. 
Ohne ausreichende Sprach-
kenntnisse im Deutschen ist 

es für diese Kinder sehr 
schwer, dem Schulunterricht 
zu folgen. 
Die RAA möchte vor allem 
den Kindern, die neu in 
Deutschland angekommen 
sind, eine bessere Startchan-
ce geben. 
Ein guter Start in das deut-
sche Bildungssystem kann 
darüber entscheiden, wie 
sich das Kind im weiteren 
Verlauf entwickelt und ob es 
die Chance haben wird, sei-
ne Begabungen und Talente 
zu entfalten. Sprachpaten 
können hier eine wertvolle 
Hilfe leisten, indem sie mit 

den Kindern deutsch spre-
chen und lesen üben, ihnen 
Zugänge zu Vereinen oder 
außerschulischen Bildungs-
einrichtungen ermöglichen 
oder bei den Hausaufgaben 
helfen. 
Um dieses Ziel zu erreichen, 
sucht die RAA ehrenamtli-
che Sprachpatinnen und 
-paten in Linnich und Um-
gebung, die einem Kind re-
gelmäßig Zeit schenken. Die 
praktische Zusammenarbeit 
wird gemeinsam abge-
stimmt, um jedes Kind mög-
lichst individuell und be-
dürfnisorientiert im 

Einklang mit den Möglich-
keiten des Sprachpaten zu 
fördern. 
Gesucht werden Menschen, 
die Freude am Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen, 
Interesse an der Vermittlung 
der deutschen Sprache ha-
ben und aufgeschlossen sind 
gegenüber anderen Kultu-
ren und Sprachen. Wer 
Sprachpate werden möchte, 
wird durch Fortbildungen in 
den Bereichen, Deutsch als 
Zweitsprache, interkulturel-
le Kommunikation, Förde-
rung der Mehrsprachigkeit, 
moderne Lehrmethoden, 

Einsatz von didaktischem 
Material und verschiedenen 
anderen Themen unter-
stützt.  Regelmäßige Treffen 
sorgen für einen Erfah-
rungsaustausch untereinan-
der. Darüber hinaus steht 
eine Ansprechpartnerin für 
Fragen und Probleme zur 
Verfügung.

Interessierte werden gebe-
ten, sich unter folgender Ad-
resse zu bewerben: amt57@
kreis-dueren.de oder Kreis 
Düren, RAA, Jill Schulleri, 
Bismarckstr. 16, 52351 Dü-
ren.

Kindern eine bessere Startchance geben

Die Stadtverwaltung Linnich ändert zum 02. April 2012 ihren Briefkopf auf allen offiziellen 
Schreiben.  Der neue Kopfbogen enthält den Schriftzug „Linnich – l(i)ebenswerte Stadt an 
der Rur“.

Neuer Briefkopf der Stadt Linnich

1,8 Millionen Euro für die 
Eigenheimförderung 

Aus dem Wohnraumför-
derprogramm stellt das 

Land Nordrhein-Westfalen 
dem Kreis Düren für den 
Neubau und den Erwerb 
von Eigenheimen für Fami-
lien insgesamt 1,8 Millionen 
Euro zur Verfügung. Die 
Fördermittel werden in 
Form von zinsgünstigen 
Darlehen mit einem Zins-
satz von 0,5 Prozent ge-
währt. So können für den 
Neubau oder den Erwerb 
eines neuen Familienheimes 

In Form zinsgünstiger Darlehen

Arno Gerwien verabschiedet
Arno Gerwien verab-

schiedet sich nach 
mehr als 40 Jahren im öf-
fentlichen Dienst am 
31.03.2012 in den wohlver-
dienten Ruhestand.

Arno Gerwien (Mitte) wurde im Rahmen einer Feierstunde verabschiedet. Bürgermeister 
Wolfgang Witkopp (r.), Beigeordneter Hans-Josef Corsten (2.v.r.), Harald Bleser, Vorsitzen-
der des Personalrates (2.v.l.), und Fachbereichsleiter Volkmar Hensen (l.) übermittelten alle 
guten Wünsche für den Ruhestand.
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